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1. Stofü/ Zubereitungs- und Fírmenbezeichnung

Handelsnamer ISO - Pads

Hersteller/ Lieferant: Clear & Clean GmbH
Niels-Bohr-Ring 36
23568 Lübeck
Tel 0451-38950-0
Fax 0451-38171

5. E1/09

Clear & Clean Labor I Herr Martin Gerstmann

nåchster Notarzt oder Betrlebsarzt

M ít relnem Isopropylalkohol g eträ nkte Tlicher
(3,2m1 Isopropanol Je Tuch)
M: 60.10 gimol
Summenformel: CaHBO

Chemische Formel: CH3CH(OH)CH3

R11 Leichtentztindlich (F)
R36 Reizt die Augen.
R67 Dåimpfe können SchlåfrlgkeÍt und
Benommenhelt verursachen.

Frischlufu ufuhr, bel Unwohlsein Azt
hlnzuziehen.
Veruñreinigte Kleidung tusziehen, Haut mit
reichlich Wasser abwaschen,
Augen þel geöffireter Lledspalte mehrere Minuten
lang mit flleßendem Wasser spfJlen
(Kontaktlinsen errtfemen). Bei anhaltenderr
Beschwerden Augenarzt konsultleren.

2, Zusammensefung/ Angäben zu Bestandteilen

Chemische Charakterisierung :

Auskunftgebender Berefch :

Notfallauskunft:

3. Mögllche Gefahren

Gefahrenbezeichnung:
Für den Menschen:

4. Erste-H¡lfe-Maßnahmen

Nach Einatmen:

Nach Hautkontakt:

Nach Augenkontaktt

CAS Nr.: EG - Nummer Bezeichnunq ml Einstufunq
67-63-0 200-661-7 Isopropanol ?? F, Xj; Rl1-36-67

Vliessstoff Nicht zutrefterrd
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Nach Verschlucken:

5, Maßnahrnen zur Erandbekämpfung

Personenschutz:
Geeignete Löschmlttel:
Besondere Gefähren:

Besondere SchuÞa usrüstung ¡

Sonstlge Hinweise:

CLEAR CLEAN

Mund aussptilen, kein Ertrechen herbeifÚhren
(Asplrationsgefahr = Lungenversagenl) reichlich
Wasser nachtrinken und Azt konsultieren.

Unbeteiligte Personen entfernen.
Pulver, Schaum
Brennbar. Die Dämpfe slnd schwerer als Luft-
Explosionsfählge Gemische mit Luft schon bei
Normaltemperaturen möglich. Im Brandfall
Entstehung gefä hrl lcher Bra rrdgase oder Dä m pfe

möglich,
um luftunab häng lges Atemschutzgerät.
Ëlndrlngen von Löschwasser ln
Oberfl ächengewåsser oder Grundwasser
verme¡den. Von Zlindquellen fernhalten, Behälter
aus sicherer Entfernung mit Sprühwasser kühlen.
Entwelchende Dämpfe mit Wasser
nledercchlagen.

5. ø2/øE

6. Maßnahmen be¡ unbeabsichtigter Freisetsung

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen : Däm pfe/ Aerosole nicht einatmen.
Substanzkonta kt vermeiden. In geschlossenen

Räumen für Frischluft sorgen.
Vertahren zur Refnigung / Aufnahme; Flüssige Komponenten mit flüssigkeitsbindendem

i,i'fJË1il'åiH:ålll^iT'ï,iË',H'J3,n".

7. Handhabung und Lagerung

l'linweise zum sicheren Umgang: Nur in belüfteterr Berelchen verwenden, nicht
einâtrnen. Entwicklung von Dämpfen, Aerosolen
vermeiden. Augenkontalçt vermeiden.
Von Zündquellen femhalten. Nicht rauchen. Bel

der Ven¡¿endung werden leicht flüchtige
Bestandteile frelgesetzt, MaBrrahmen gegen

elektrostatische Aufladung treffen. DËmpfe

können mít Luft ein explosionsfähiges Gemlsch
bllden.
Anforderung an Lageråume und Behälter:
Lösungsmittelbeståndlge und dichte Fußböden
etforderltch. Nicht zusarnmen mlt stad<en Säuren
oder starken Oxldationsmitteln lagern. Dicht

Brand- und Hplosioflsschutz:
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Peruönliche Schutzausrüstung :

Angaben zur Arteftshygiene:

verschlossen, an gut belüftetem Ort, entfernt von
Zünd- und Wärmequellen lagern.

BAT
Narne: Z-Propanol
Parameter: Aceton
Wert: 50mg/l
Untersuchungsmaler¡ali Vollblut
Probeentnahme, Zelþunkt: b
Parameter: Aceton
Wert; 50mg/l
Urrtersuchungsmaterial: Urin
Probeentnahme, Zeltpunkt: b
TRGS 9OO

Name: }-Propanol
Werte: Z00ml/mr

500mg17mr
Spitzenbegrenzung: 4
UberschreitungsfaktoÍ 4-fach in 15 Mlnuten
Fruchtschädigend: Y Stoffe bei denen
ein Rfsíko der Fruchtschädigung bei Einhaltung
der MAK und des biologischen ArbeitsplaÞ-
toleranzwertes (BAT) nicht befiirchtet werden
braucht.
Körperschutzmittel sind in ihrer Ausführung irr
Ab hÈlngi g keît vo n Gefahre nstoffkon ze ntration u n d
-ñìenge arbeitsplaÞspezifisch auszuwählen. Die
Chemika lienschuEbeständig keÍt der Sch uEmittel
sollte mit deren Lleferanten abgektäft werden.
Atemschutr: erforderlích beiAuftreten

von Dåmpfen/ Aerosolen.
Handschutr bei Vollkontakt;

Handschuhmateriat: Nitrtlkautschuk
Schichtstärke: 0,40 mm
Durchbruchzeit: >480 Min,

Handschutz bei Sprttzkontakt:
Handschuhmaterlal : Polychloropren
fthichtstårtce: 0,65 mm
Durchbruchzeit; >120 Mtn.

Augenschutz: erforderlich
Körperschuts: rricht erforderlich
Von Na hru ngsmittel n und Geträn ken fern halten,
AerosoI nicht etnatmen. Berührung mit den
Augen vermelden. Kontaminierte Kleidurrg

CLEAR TLEAN s. ø3/ø8

8. ËxpositionsbeErenzung und percönliche schutsausrüshrngen

Grenzwefte für den Arbeitsschutzt
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Form:
Farbe:
Geruch:
SiedepunKl
Schmelztemperôtur:
Flammpunkt:
Zrindtemperatur;
Dampfdruck:
Relative Dampfdichte:
Dichte:
Löslichkelt in Wasser und in Ether
Dynamische Viskosîtät:
pH-Wert:
untere ExplosÍorrsgrenze:
obere ftploslonsgrenze;
Log P (oiw)

10. Stab¡l¡tät und Reaktivität

Zu vermeidende Bedingungen:
Zu vermeidende Stoffet

Gefti hrl lche Zersetzungsprod uKe
Weiterc Angaben:

11. Angaben tur Toxikotogie

Akute Toxlzftät:

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

wechsefn. Vorbeugender HauEchutz empfohlen.
Nach Arbeitsende Hände waschen.

fltissig
farblos
alkoholhaltig
(1013hPa) 82,4oC
-89,5oC
l?oC c.c. und 17oC o.c,
4250C
bei 200c,f3hPa
2,07
bei 20oC 0,786 g/cms
löslich
þet 20oC 2,2 mPas
neutrãl
2Vol%
12,7 Vol olo

0,05 (experimentell)

Starke Ërhltzung
sfa rke Oxf dationsmittel
Starke Säuren
mit Luft Peroxidblldung mögtich
le¡cht entzü ndlich ¡ hyg roskopisch; Lösu n gsm ittel
für óle und Gumml; ungeeignete Werkstoffe:
verschiedene Kunststoffe, Gumml, In dampf-
/gasförrnigem Zustand m it Luft explosionsfä hig.

LCso (inhalativ, Ratte): 46,Stttglll4h,
LCso(dermal, Kaninchen): l2800mg/kg
LCso (oral. Ratte): 5045m9/kg
LDLo (orâ1, Mensch): i570mg/kg
Augenreizung (Kaninchen): Starke Reizungen
Hâutreizung (Kaninchen): Leichte Reizungen

CLEAR CLEAN s. E4/øË
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Spezlfische Symptome im Tierversuch:
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Subakute bis chronische ToxÍzität:

Weltere toxikologische Hlnweise:

Weftere Angaben:

12. Angahen zur öfongie

AllgemeÍn:

Abiotischer Abbau:
Blologischer Abbau:

Verhalten in Umweltkompaftimenten:

Ökotoxlsche Wírkungen ;

Fischtoxlzltätt
Daphnientoxlzltät:

CLEAR CLEAN

Sensibi lisieru ngstest (Meerschwein) : negativ
Nicht kanzerogen im Tieruersuch.
M uta g enltåt (Säugezel lentest) : Mi kronucleus
negät¡v
Bakterielle MutagenitËt: Salmonella typhimurlum:
negativ.
Bakterlelle Mutagenität: Ames-Test: negaflv
Nlcht fruchtschËidigend tm Ïeruersuch.
Keine Beeinträchtlgung der
Fortpfl anzu ngsfä h lgkeit,
Nach Elnatmenr Reizerscheinungen an den
Atemwegen. Sch läfrigkeit, Benommenheit.
Nach HautkontaK: Entfettende Wirkung an der
Haut rnit eventueller sekundårer Entzündung.
Nach Augenkontakt: Relzungen.
Nach Verschlucken: Die Substanz kann nach
Verschl ucken êine Aspirationsgefa h r da rutellen.
Wenn sie in die Lunge gelangt (nicht
Erbrechen!), kann eÍn Zustand ähnlich einer
Luilgêfientzündung entstehen (chemische
Pneumonitis).

Nach Resorption : Kopfschmerzen, Schwindel,
Rausch, BewusstlosigkeiÇ Narkose
Nach Aufnahme großer Mengen: Atemlähmurrg,
Koma.
Das ProduK ist mtt der þet Chemikalten ttblichen
Vorsicht zu handhaben.

Bei sachgemåBer Handhabung und Veruvendung
sind kelne Ökologischen Probleme zu erwarten.
Schwa ch Wassergefä h rdend
Schneller Abbau (Luft)
95o/ol2l d Modlflzlefter OECD ScreenÍng Test
Biologisch lelcht abbaubar.
Verteilung: log P(o/w): 0,05 (experimentell). Eine
Bioakkumulation lst nlcht zu erwarten (log
P(o/w)<1).
Biologische Effektel Giftwlrkung auf Flsche und
Plankton. Verursacht bei sachgemËißer
Anwendung nach derueitigen Kêrrntnissen keine
Störung bei der Abwasserreinigung.
Pimephales promelas LCso: 9640 mg/l/96h,
Daphnla magna LCso; 13299 mg/l/48h.

s. ø5/ø8
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Algentoxizität:

Bakterientoxizltät:

Toxische Grenzkonzentrâtionen :

Algentoxizitätt
BakterÍentoxtziftlt:

UN-Nummer:
Klasse:
VerpackungsgruppÊ:
Gefahrnumr¡er:
Bemerkungen:

Seeschifü ranspoft (IM DG/GGV See)
RichHger tech nischer Name:

Klasse:
UN-Numrnen

14. Angaben zum Transport

La ndtranspoft (ADR/RID/GGVS/GGVE)
Bezeichnung des Gutesl

D_esmodesmus subspicatus IC56: >1000 ngil I
72h,
Ph_otobacterium phosphoreum EC5¡: 22000 mg/l
/1Smin Microtox-Test.

Scenedesrnus quâdricauda LC5: 1900 mell lïd,
Pscudomonas putida EC5: t0E0 mgil 16ñ,
Micrucystis aeruginosa ECs: 1000 mg/l gd.
Entoslphon sulactum ECs: 4gB0 mg,| ft2n.
ThSB: 2,40 glg.
BSB 490/o von ThSB/Sd
CSB 96% von ThSB

3175 Feste Stoffe, die entzrlndbare flüssige
Stoffe enthalten, N.A.G.
enthält 2-Propanol
3t75
4,L
il
F1

LQ8 : v,,!sa mrnen g esetzte Verpe ck u ng : 3 k g/m ax,
30kg; Traysl 0,Fkg/20k9 (bruno)

SOLIDS CONTAINING FLAMMABLE LIQUIÞ,
N.O,S. (cont, Z-propanol)
4,1
3t7s

CLEAR CLEAN s. ø5/ø8

Protozoen:
Weitere Angaben zur ökotogle:

13. Hínweise zur Ëntsorgung (prudukÇ stoff, Zubereitung & Restmengen)

Abfallschliissel: Abfa[name
1B 01 05 gebrauchte Chemikalien urìd Medizinprodukte

Ëmpfehtungen für das produkt;
Kann unter der Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschrlften deponiert oder in geetg-
neten Verbrennungsanlagen verbrannt werden.

Empfehlungen für dîe Verpackung:
Leere Behälter zrlr örülchen Wledèrverweftung, Wtedergewinnung oder Abfaltbeselggung
abgeben.
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Verpackungsgruppe:
Marine pollutant:
EmS-Nr.:

Lufüransport (ICAO, LATA)
Richtiger technischer Name:

KIasse:
UN/ID-Nr,:
Bemerkungen:

Weitere Angaben zum Transport:
Deutschfanrl / postversand: Natlonal:

15. Vorcchrifren

Kennzelchnung
Symbole:

R-SËitze:

rtach EG-Rtchflînten:

5-5õtze:

EG-Nummer:

Deutsche Vorschrfften:

SOLIDS CONTAINING FI.AMMABLE LIQUID,
N,O,S. (cont. Z-propanol)
4.1
3175
PAC4ls (15k9), CAc 412 (soke)

il
No
4.1-06

max lkg Je Versandstück; Internatîonal: verboten

F Leichtenrztindtich
Xi Reizend
1l-36-67 LeichtenÞündlich.

Reizt dte Augen.
Dänrpfe können Schlåfrigkeit und Benommenheit
verursachen.

7 - 16-24 I 25-26 Behätter dicht g eschlossen halte n.
Von Zündquellen femhalten _ nlcht rauchen.
Berrlhrung mit den Augen und der Haut
venne¡den.
Bei Berührung mit den Augen sofort gründlfch
mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.

200-661-7 EG-Kennzetchnung

WassergefËi h rd un gsk I a sse :
.1 

(schwach wassergefåihrdend)
VwVwSAnh. Z KennNr. 135
3A
M017 Lösemittel
M004 Relzende- / ÄÞende Stoffe
M050 Umgang mit
gesund heitsgefährlichen Stoffen
7bStö Éallverordn u n g Nr. :

Beschäftígungsbeschränkungen für Jugendlfche nach gZZ
JArbSchG beachten.

Lagerklasse VCI:
Merkblatt BG-Chemie
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16. Sonstige Angaben:

Diese Angaben beschreiben ausschlleljlich dfe Sicherheltserlordernisse des Produktes und
stützen sich nach bestem Wissen auf den heutlgen Stand unserer Kenntn¡sse. Sie stellerr
jedoch keine Zusicherung von Eigenschaften des Produktes im Sinne von Hafturrgs- bzur.
Gewåihrleistungs-Vorschrlften dar urrd erfolgen unverblndllch.

Datenblatt-ausstellender Bereich: Clear & Ctean
Ansprechpaftner: Herr Martin Gerstmann

Frühere Angaben verlleren ihre Gültigkeit.

5. øEtøE


